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Jungen 19 Landesliga Gr.4

TTC Setzingen : SV Bergatreute 
Samstag, 23.09.2023, 12:00 Uhr

Schade und Schmidtke in Gala-Form

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 22:14 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Setzingen ihr Heimspiel in der Jungen 19 Landesliga Gr.4 gegen den SV
Bergatreute. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Tom Schade den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Beim 3:0-Erfolg gelang es Erhardt / Schade die Gastspieler Weishäupl /
Ziegler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Weishäupl / Gründler zeigten Schmidtke / Heinrich ihren Gegnern die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:1-Sieg von Leon Schmidtke gegen
Carl Ziegler ging nur der erste Satz verloren. Den Sieg von Elia Weishäupl konnte Linus Erhardt im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Tom
Schade gelang es, Leon Gründler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sebastian Heinrich über die 1:3-Niederlage gegen Luca
Weishäupl hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Setzingen und des SV Bergatreute. Zwischenzeitlich musste Leon Schmidtke zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Elia Weishäupl aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Carl Ziegler wurden Linus Erhardt wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
indessen Tom Schade bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Luca Weishäupl. Da gab es nichts zu
rütteln. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. 2:3 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Sebastian Heinrich und Leon Gründler am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TTC Setzingen zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Setzingen am 30.09.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Benzingen, während der SV Bergatreute am 30.09.2023 gegen den TSV Mimmenhausen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Setzingen

Doppel: Erhardt / Schade 1:0, Schmidtke / Heinrich 1:0 
Einzel: L. Schmidtke 2:0, L. Erhardt 0:2, T. Schade 2:0, S. Heinrich 0:2 

 SV Bergatreute
Doppel: Weishäupl / Ziegler 0:1, Weishäupl / Gründler 0:1 
Einzel: E. Weishäupl 1:1, C. Ziegler 1:1, L. Weishäupl 1:1, L. Gründler 1:1
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